
Damen «nd Fränlein

Ungarnirte Hut Formen.
Alle die neuen Strohflechten nud modernsten

Formen. Werth K 1.50 und 82.00.
Speziell, «nr

98 Cents.
o

Neuer Laden,

I. H. Ladwig. 310 Lackawanua Ave.

Ist eS Eisenwaare ?wir haben eS.

Chi Namel Demonstration.
Am 25., 27., 28. und 29. April werden wir durch eine praktische

Demonstration zeigen, welch' ein Unterschied zwischen Chi-Namel und au-

berem Firniß existlrt, und zugleich dessen großer Vortheil beweisen.
Lasset un» Ihnen zeigen, wie, mit dem Chi-Namel Versahren, irgend

eine Person, sei sie auch noch so unerfahren, dem Fußboden eine natürliche

Hartholz Oberfläche geben kann, auch Möbel, Bilderrahmen u. s. w. ver-

jüngen kann. Thatsächlich, wie Chi-Namel neue Fußböden, neue

und neue» Holzwerk bringt.

t Pint, z Pikit, I Pint, 1 Quart,
.

2" Cent«. 3» Cent«. 55 Cent». 9S Cent«.

Wecks Eisenwaaren Companie,
lIS Washington Avenue.

Meter Stipp.
Baumeister und Eontraktor,

Office, 327 R. Washington Avenue

Sp«jialilal>
Beide Telephone

Siloerftone.
Augenlicht Spezialist,

hohe Prelle euch nicht von Uiilerem »plischcn
lparlor adschreikcn Unw Moli« ist - ?schnel-
ler Verlaus an» kleine Proiile." Wir du-

tzlijiiin üinsin aus lur,« Noiij. Gro? LI-

Keiper ä? Vockroth,
Vlumbinq Dampf und Heiß-

waster Heizer. Blech- und
Eisenblech-Arbeiter.

No. 2ftA Tprure Straße.
Reue« tSit> i Wohn-

ung. 70t.

MtzTMdins
in dem Heim

«st «In,« dir d-upisä»>l«S>n r-parte»»»««
unsiris Glich-!»«,

Gebr. Günster,
Str. SSS?327 Penn Avenue

Wrr auch llibl, u«d «rsang,
vnkhr' deim Vitt« A°ch sei» Ledenlan«.

Viktor Koch.
»vv»»,

«egeadde, der D., L. » W. S'achiftatio».
Lackawanna Avenue, Scranton, Pa

Joseph Gardner,
Eontraktor und

Baumeister,
ILV6 >e»de«h Str., Gcr-nton, P».

V«>»fles«l Reuse»»»« Spe>t«lilil.

Stadt und County.

Charles Polier, der au« Wvolhea-

einem Verhör ZSW Bürgschaft für ein

Der früher hier seßhafte Advokat

Herr Albert Zenke, Besitzer des

Zweig Konventfond« abgehalten wird.

Wie schon berichtet, ist ein sehr schöne?
Program von den Damen arrangirt

nußreicher Abend in Aussicht steht. E«
ist für gute Musik und die besten Er-

? Drei GeschästSpliitze im zentralen

Während der 19 Jahre alte Ger-
win Adair, der al» Nachtwächter des
ZoUthore« de» Elmhursi Boulevards
im Nay AugPark angestellt ist, sich um

halb 9 Uhr am Dienstag Abend mit
drei Gefährten, Forest Decker, Conrad

selben unterhielt, kamen zwei maSlirte
Kerle zum Lorschein, zwangen die vier
jungen Männer mit vorgehaltenen Re>

raubten dann die Geldschublade ihre»
InbaltS im Betrag von Z7.43, woraus
sie sich schnell entfernten.

SS" C. Luther, Uhrmacher und Ju-
welier, ist nach 110 Nord Washington
Avenue umgezogen. .

Der Paucoast Hilf»foud hat >70,-
000 überschritten.

Herr und Frau Theodor Schimpfs
von Adam« Avenue sind durch die An»
kuuft einer Tochter erfreut worden.

Direktor der öffentlichen Werke
Terwillig» hat angeordnet, daß die
kommende Woche zur Aufräumung de»

werden soll und stellt da» Gesuch, daß
derselbe gesammelt und bereit zum Fort-
nehmen gehalten werde, sodaß er mit
der Asche zugleich entfernt werden kann.

Zwei unbekonntt Mäauer, die
augenscheinlich.»ah« verwandt waren,
d« sie einender sehr «hnitch sehe», wur-
de« »» M«««, »d«» ans der D. t
H. Eisenbahn, nahe der Lackawanna
Brauerei an Buller Straße, von einem
Zug getroffen, al» sie einem anderen
auswichen, der auf dem zweilen Geleise
angedonnert kam. Einer der Verun-
glückten erhielt den Kopf abgeschnitten

und war sofort todt, während der an-

gen, 45 Minuten später im Staat Ho.
fpital starb. Nichts wurde in ihren
Taschen gesunden, da» Aufschluß über
ihre Identität geben könnte.

Zu einer recht gelungenen Affaire
gestallele sich da« jährliche Frühjahr».
Konzert, welche« der Scranlon Lieder

Der Männerchor de» Verein« trug un-

ter der Leitung seine» Dirigenten, Pros.
Loui» Phillip», drei Lieder vor,

lip» beständig bestrebt ist, nur da» Beste

Park Orchester die Musik lieferte.
Die EhescheidungSmühle klapperte

am Freitag wieder recht eisrig und in».

White von George N. White, Robert

ElisabelH L. Jenkin« von Charles G.

rine Reichert, Mary E. Abbott von I».

le« V. Torborg, William M. William«
von Viola F. William», Hazel Eschen-

McLaughlin von Alice O. McLangh-

lin, Harry Wyalt von Mary Wyait,

Mabel Prall von Henry Pratt, Joseph

B. Daniels von Horace I. Daniel«,
William R. Rodway von Helen Rod-

Wood. Anna McNulty von Palrick

Mills von Eugen Mill«, Carola Co».

M. Decker von Frank B. Decker, Rose

Beiczer von Frank Beiczer geschieden.

«S- C. Luther, Uhrmacher und Ju-
welier, hat sein Geschäft nach II»Nord
Washington Avenue verlegt.

Valley Bicw Park Konzert,
an der Laurel Linie, nächsten Sonntag
Nachmittag um 3 Uhr, wenn die Wit-
terung es erlaubt. Alexander'« Kapelle.
Eintritt frei.

Die französische Regierung hat
beschlossen, weilere Truppen nach Ma-
rokko zu schicken. Die Lage in jenem

Lande soll äußerst kritisch sein.

mit den diesjährigen Feldmanöoern fast
eine Million Truppen unter Waffen
haben, 622,00« von der stehenden Ar.

mee und 355,00» Reservisten, die sür
diese Gelegenheit zu den Waffen gerusen
werden sollen. Rechnet man nun noch

imposanten Krieg«spiel mehr al» 'eine
Million Soldaten theilnehmen. Wäh>
rend der Manöoer sollen unter anderen

die der Artillerie betreff» Feuern» aus
Flugmaschinen, Ballon» etc. ertheilten
Instruktionen auf ihren praktischen
Werth erprobt werden.

Lackawanna Zweig.
Erster Vize Präsident John U. Wag»

tag Abend, da Präsident Peter Stipp
erst später erscheinen konnte.

Da« Ball Comite konnte inAbwesen-
heit seine» Vorsitzer» Möller keinen
Bericht ablegen.

Da» Heim Comite berichtete burch
seinen Vize Präsidenten Herrn Krämer,

daß Unterhandlungen zur Erhebung de»

nöthigen Gelde« zum Beginn de« Baue«
im Gange seien und ein von ihm gestell-
ter Antrag passirte, daß der Präsident
außerhalb der Versammlung ein Finanz
Comite nach feine» SutdSoke» ernen-
ne, u« den Zweck z> ernichen.

Der Kontrakt zsr Errichtung eine«
Zaune« um da» Eigenthum wurde Hrn.
Peter Stipp zugewiesen.

Herr Juliu« Joseph appellirte an die
Mitglieder, die Festlichkeit der Damen
vom .Eichenkianz- in der Liederkranz
Halle am Donnerstag, den 27. April
(also heute Abend), so zahlreich wie nur
möglich zu besuchen. E« sei eine Ehren-
sache sllr die Männer de« Zweige», die

Frauen noch Kräften zu unterstützen.

neue Mitglieder Propaganda zu machen.
E» scheint, daß an dem Abend der Ver-
sammlung in Mechler'» Halle die Pe-
tersburg Loge der KnightS of PylhiaS
sich vollzählig nach Providence begeben

halte, um einer dortigen Logensestlich-
keit beizuwohnen. Aus deren Wunsch
soll nun nochmal« eine Versammlung
abgehalten werden.

Die nächste Versammlung de« Zwei-
ge« wird am zweiten Freitag im Mai,

jede« Mitglied anwesend sein und alle

Comite» sollten Berichte erstatten, da-
mit die Mitglieder eine Gesaniintüber-

lakob Böih, Joseph Bloch. Theodor
Bauschinaiin, I. G. Bastian, A, Bär.

Karl Eberle, Louis H. Fries, Jakob I.
Frie«, Philip Gras, Rudolph Güuiher,
Joseph Heen, Jakob Hüster, Ferdinand
Hosfinann, George Henry, Geo. Huck,
Harry Junker«, August Hob«, Arnold
iiehrli, Franz Krayer. Hermann Klaus,
Joseph I. Kugler, Edward Kell, Louis

Lewerl, Adam Leyh. George Mechler,
August I. Mirtz, E. Mayer», Philip
Rinsland, Gustav Reidenbach. Joseph
Räder, August Rehner. George Schu<

Trostel, Wilhelm Weder, L. E. Wenzel.
Der .Lackawanna Zweig' zählt jetzt

332 Einzelmitglieder, sowie ISI2 Mit-
glieder, die den folgenden, mit ihm affi-

Ard. Fortb. und Kr. Unt. Verein 12»

Augusta Kastell No. 38». R.G.A. 7S

Badischer Kr. Unlerst. Verein 48

Bayerischer Kr. Unlerst. Verein 2»

Brauerei Arbeiter Union No. 232 180

Deutscher Krieger Verein II»
Junger Männerchor 3UV

Mottle Kastell No. 268, R.G.A. 57

Star Social Club 25

Germania Kr. Unlerst. Verein 75

Scranton Sängerrunde 8»

Schwäbischer Kr. Unlerst. Verein 37

Ringgold Band 3»

Die von der gestrigen »Truth- ge-
brachte Notiz, daß der Kontrakt für das

»Deutsche Heim" an August Hagen ver-
geben worden sei, ist unwahr, da da«

sen hat.

Tamen^Tamen^Tamen.
Rothe, weiße und gelbe Steckzwiebeln,

grüne Erbsen, Korn, Salat, Rettige,
Radieschen, Bohnen, rothe, weiße und

Robinson'« Söhne Bockbier ist ein Ge-
tränk sür Feinschmecker, da« seine«
Gleichen sucht.

Sennen Sie diesen viaun??Er hat
ba« mittlere Alter Überschritten, die
Schultern sind gekrümmt und gebeugt.
Sein Gesicht ist gebräunt, mager und
abgehärmt, die Hände sind groß und
schwielig von harter Arbeit. Sein Leben
war eine lange Reihe von Müheselig-
keiten.

Durch unaufhörlichen Kamps hat er

e» fertig gebracht, seine Kinder auszu-
ziehen und ihnen geholfen, eine Stellung

im Leben zu erhalten. Dort steht er,

noch kein alter Mann au lahren, aber
körperlich gebrochen infolge zu vieler
Sorge und schwerer Arbeit.

Wir brauchen nicht weit zu suchen
nach ihm und seiner Leidentgesährttu,

der sich aufopfernden Gattin, der Mut-
ter feiner Kinder. Sie Ist in all seinem

Ringen seine treue Gefährtin gewesen,
wie die Linien und Furchen in ihrem
G.ficht deutlich erkennen lassen. Sie
haben beide gedarbt, damit ihre Kinder
weniger von der Bitterkeit diese» Leben»
kosten sollten, damit sie bessere Gelegen
heil hätten und eine mehr versprechende
Zukunft, al» ihnen selbst beschieden war.

Wenn sie so dasitzen im Zwielicht
ihre» Leden», mllde und erschöpft, ist e»
da überraichend, wenn ihnen zeitweise
der Gedanke kommen sollte: »Ist e«
Überhaupt all daSßingen u»d dieSelbs-
tausopferung werth gewesen?" Die ein-
zige Belohnung, aus welche sie hoffen
dilrfen, liegt in der Möglichkeit, daß
ihre Kinder bedachtsam genug sein wer-

den, anzuerkennen, wa» die Cltern für
sie gethan haben.

Nachdem ihre besten Jahre nun vor-

über sind, ist e« die höchste Zeit, daß sie
«in wenig an sich selbst denken an ihr
körperliche« Befinden um wenigsten»

theilweise die verbrauchte Energie und

Kraft wieder zu erlangen.

Die Natur braucht Beistand bei ihrer
Arbeit zur Herstellung der Kraft und

Gewebe. Von allen für diesen Zweck
empfohlenen Mitteln ist wohl keines so
besonder« sür diese Arbeit geeignet, wie

Foini'» Aipenkräuter. Er ist eine Me-
dizin, welche niemal« im Stiche läßt.
Er ist milde in Wirkung, aber sicher im

Reinliat. Ausschließlich au» gesund
hciisgedenden vegetabilischen Jngredien

schasl kennen, dann schreiben Sie an die

Eigenthümer, Dr. Peter Fahrney <d
so»« Co,, 19-25 so. Hoyne Avenue,
Chicago, JU.

Forni'« Aipenkräuter Bluideleber ist
zu haben bei Henry Waller, 1011 Cedar
Avenue.

kauft.

an der Lanrel Linie, nächsten Sonntag
Nachmittag um 3 Uhr, wenn die Wit-
terung e» erlaubt. Alexander'S Kapelle.
Eintritt frei. '

A»l« T«I«»d»»« Zbk?z > Neue« ttk.

John A. Schadt,
Allgemeine Versicherung

Genter Gtraße.

O. B. Partridge
Advokat und Rechtsanwalt,

tSI Lackawann« »venu«,

Systematisches .

ist die Grundlage von vielenjVenuSgea.

Sparen Da» beiseite Lege- etwa» jede»

Zahltag durch eine Einlage/mit. dies«
Bant, wird Ihnen behilflich sein, dieselbe zu.erreichen. Wir bezah-
len drei Prozent Interessen auf Sparaulageu, od groß oder Nein.

«« wird Deutsch gesprochen.

Dritte Rational Bank,
vereinigte» Staaten Deposttu«.

«a»it»l «»«0.000. «ebersch»» t-rdi-t) »»,S00,«0».
Offe» «->»,, >de»»« 7 »«» « N»r.

gewöhnliches Mehl mag

sür manche Leute gut

genug sein, aber ist es gut

genug für Sie?

Es ist einfach eine Frage von Ja
oder Rein. Wünschen Sie gewöhnli-
ches Mehl und gewöhnliche Resultate, oder

wünschen Sie King Midas Mehl und sehr
vorzügliche Resultate? Es besteht völlig

so viel Unterschied zwischen Brod aus King
Midas Mehl und Brod gebacken aus ande-

ren Mehlen, als wie zwischen Rahm und
Milch.

Der kleine extra Kostenpreis machen
diese wunderbare Qualität möglich.

Alle gute» Grorers verkaufe»

Mlna MTivÄS

Da» theuerste Mehl in Amerika und werth
alle«, was es tostet

Samstag und die ganze folgende Woche
wird das beiühune

E. R-bins-n's Söhne
Mlii Polkbirr

in allen hervorraglndcn Wirthschaften der
Stadt und des Conntics an Zopf sein.

Ein Getränk siir Feinschmecker!
Verfehlt ja nicht, dieses vorzügliche Gebräu

einer eingehenden Probe
zu unterwerfen

AM». 5t Erinnert

M beim nächsten Bedarf, daß die Accidenz-
7 Abtheilung des ?Scranton Wochenblatt"

eine der besten m der Stadt ist.

Wo». Urostei,

deutscher Metzger,
NIS Jackson Straße,

M. Zeidier'S
Deutsche Zväckere

>l« Zrankltn A»«une.

B-ckwerl jeder Irl iiglich frisch. Nie»
»«fiee »»d tdee sowie leichte »etriiie.

Die Prügelstrafe im Staat«zucht-
Hause zu Michigan ist durch eio Gesetz
Verbote» worden.

Peter Ziegler,
LlK's Okke.

125-127 Franklin Ave., Scranton, Pa.

Brooks ck Co.,
Bankiers,

Mitglieder »er R. y. SU« Sschaige,

Allen Listirten und Richt«
listirten Tekuritäten.

423 Spr«ce Straße, Srrants».

Vdward v. Smith Sl <l».,
,7 Vi»» «tr»«e. New V»rk «it».


